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ju fdjreiben. Érft alê id) midj on ben erfreulidjen ©ebanïen ge*

toöfjnf batte, baf, mit biev etmas brinflenb criuitufdjtcs Sargelii
nnermaïtet in ben Srijofj fiel, erft bann tourbe id; mir Oet Tat»

jarijc betoujjt, bafj mir ber Satine biefes STubê irgenbtoie befannt

oorfain. (is mot natürlid) jener Aitub, ats beffen rührige Sßräfi»

bentin Ufribgeê Tante Qfulta fungierte, jene energtfdje Tante, bei

ber ici) midj fdjon fo oft im tjödjften SJiafje mifjfiebig gemadjt fjatte,

unb ber jemals in biefem ober einem anbern Seben mieber ju bc»

gegneh, id) nicfjt bie geringfle Steigung fjatte.

,ub mar jebod) nicbt in bev finaujielieit Sage, beu Stebaftcureu

ibre Saunen 31t berübeln nnb auf eine fo fdjöne Qcinnorjme ut

berjidjten. xVb mufjte alfo beu ©all befitcbeu, fo uitangcitcfjiit mit
aud) bie unbermeiiblid)e Begegnung mit Sante Qfufia luar.

,ui biefen büftercu ©ebanfen lourbc tdj burdj bas breimaltgc

Aîlingefjeicfjcn geftört, mit beut Ufribge feine Sefudje aitjuiünbigett
pflegte, nnb futg barauf ftürmte er audj fdjon mit gemotjitter §aft
in mein Limmer. (Seine Sfugcn ffaeferten loilb, fein Sßhtccuej fafj

fdjkf, feine Sratoatte mar toeit über bot Sragen gerutfdjt: altes

beutlidje Slnjeicfjen, bafj er mieber einmal oon einem fdjtoeren

Srfjidfafêfdjlagc getroffen toorben loar, unb cr jögerte audj nidjt,
feilten Summer in toenig geäwmbfter Seife Suft 31t madjen.

©auf 5ßfjilbritf," fagte cr obne ein roeiteres SBortoott, ift
ein Huubsfott, ein Betrüger unb ein ganj gemeiner Merl."

Sas ift benn gcfrijeljcn?"
Gcr fjat midj betrogen, biefet efenbe (Gefeite! gefy loiff cr

auf einmal bas Sanbbaus nidjt faufen. ga) bin betforen."

xub legte meine eigenen Keinen Sorgen fofort ab acta. Sas
fällten fie neben einem fo tragifcfjen SSerljängniS befagen.

Saritnt bat ev benn feinen Gsntfdjlufj geänbert?"

Tiefer toibertoärtige, fcbnvfifcbc Hötlciüjunb! ga) fjatte immer

bas (Gefüllt, bafj mau bem Merl nicfjt trauen bürfte. Er fjat fo

etmas galfdjeê im Süd. Mufjt bu mir bort) jugeben, nidjt toofjr?

Habe idj bir nidjt fjunbertmal bon feinem falfdjcu 331 icf' erjäfjlt?"
Scatürftdj, aber toarum bat ev feinen liittfcb/lufj geänbert?"

llfvibge ladjte mit bev 3Mtterfcit eines S'crjioeifeften.

2lfs idj beu Aievi in Aiauaba fciinculcritte," fagte er, loar
ev robitft loie ein Ddjfe. Siirijts fonnte if)it umtoerfen. Slber faum

bat er ein toenig Weib in ben Ringern $unge," unterbradj

ev fidj tiefernft, roenn iri) einmal ein reidjer Manu bin, 'bann

mödjte ict), baf; bu miv jur Seite fterjft unb litidj forgfältig beob»

arfjteff. Sobalb bu ein ßeidjen 0011 Tegenerntion ftetjft, toame

midj. Titlbe nie, bafj iri) midj berjärtele. - So toar iri) fterjen

geblieben? Sldj fo, ja, alfo faum bat bev .Stert etloas (Gelb in bcit

Ringern, glaubt er audj fdjon, bafj cr embfinblidtj tft roie eine

jarte 33lume."
Hatte nicbt ganj beu Slnfdjein nadj beut, roas bn mir in jener

ïïlaà)t erjäblt Wtteff."
(Gerabe iu ber Sfcadjf begann ja bas ganje Ungfütf. Statür»

lirl) madjte er mit einem grofjen Sater auf."
Manu iri) mir bcufcit."
,;)lc\, unb mas ift beim fdjon babei? gfrüljer batte ev einfad)

ein Halbes Titncitb Raunte gefällt ober foitftrotc förbetlidj geav

beitet unb nacb einigen Sfitubeit toar ev toieber auf beut üßoften

getoefen. Slber jefej? ^ebt, ba ev etmas (Gelb bat, ift ibm bas natüv

lief) nicbt bornetjm genug unb er ntufj burdjaus ju einem jener

fdjufrigen Sbejialiften geben, bie fünfjig Marf bafür liquidieren,

bafj fie einem ins Stuge gitcfen uub fidj bie $ungc jeigen laffen.

Sllfo jetjt mar es aus. Tiefev Betrüger fjat üju überall abgeffobft

uub bann bat er ibm erjäfjlt, er fei überarbeitet unb mit ben

Sternen Ijcrnnfcr unb ev muffe minbeftenê fedjë Monate in einem

tvorfeuen, fottttigen Slima leben. Hat iljm Slegiiptcu embfofjfen.

SSor ein paar ^aljten bat bev Seil fieber nod) feine Sfljnung ge»

f;abf, too ?(cgt)pien itbcr'banpt liegt; alfo îurj unb gut, er ift fdjon

fort. Tas Haus toill er natürlid) borläufig nocb nicbt faufen. Hof

fcnflid) loirb cr bou einem .Sirofobil gebiffeu, bev Srijnft! llnb
affeë fir uub fertig borbereitet! Tev Vertrag fcbon fertig juv Uufev,

fdjrift. Sctfj (Gott, baë ift ein fdjtoerer Sdjfag!"
Sir berfielen beibe in bumbfeê Sdjtoeigen. Ufribge riiefte ner»

boë an feiner Älratoatfe.

Sas loirb jefet beine gfreunbin Tora tun", fagte id) fcblicfjlirb.

Taê ntacfjt mir aucb Sorgen. Qfôfj babe fcbon an buubcrt anbre

Mögfidjfeiteit gebadjt, biefe oerflirten fjunbert 5ßfunb 31t befebaffeu.

Sfber idj mufj gcftefjcn, iaj fcfje feilten Sfuêtoeg."
¦Jrad) einem ioeiteren büftercu Sdjtoeigen jeigte icb ibm ben

©rief jenes 3îebafteurë.

Sieb mall Sontifdj, nidjt toabr?"
Saë tft baê?"
^cfj foïï einen Sfrtifcf über ein Tanjfeft beê Tinte» unb fieber»

In der Abwesenheit des Herrn Barons war ein
Boxmeister da und wollte Herrn Baron niederboxen."

Und was hast du gesagt?"

Bedaure, daß Herr Baron nicht zuhause wären."

flubê fdjreiben! Zriieitfjlieb, toenn iri) nur beine Tante nie gefebeit

bättc ."
Ud) fo, bu meinft, bann fönnten bu bid) jefet bei ibv als

ißrcffeoertreter beliebt ntarijcit uub fie baju beioegeii, Tora loieber

afê Scfretärtn cinjuftcflcu? Sage mal, föitntcft bu baë nidjt

in jebem Jyaïïc berfurijeit?"
gr tat mir jmav feljr leib, nnb bie arme Tova nodj mebr,

aber in biefem fünfte Hieb icfj feft.

2luëgcfcf)Ioffeit."
Slber beute boeb nur, betfudjte Ufribge midj ju übetteben. S5ei

beut geft mirb fie bodj fidjer guter Stimmung fein. Tie ftrafjlcnbc

^cfcurfitung, unb bie Mufif ."
Sieht," fagfe idj. (is fann nidjt fein, gd) mufj jtoar leiber

Ijingeljcn, locil icb es mir niajt feiften fann, es mit ber 3cdung

31t Ocrberben. Sfber id) fage bir eins, tuenn cê irgenb gebt, fjafte

idj midj beiner Tante fo fern als ntöglidj. ga) fjabe ja folcfje Slngft

oor ibr. ga) träume ja fogar mandjmal bon ibr. Sfufjerbcm bat

es ja gav feinen ^rocef. Sie ioürbe niiri) ja gar nirijt anbören."

Ccs ift fdjcufjliri)," fenföte Ufribge. gefy muf? idj geben,

müfj uadjbenfcn, unt irgenb einen Sfustoeg 31t finben."
Uub er ging, oljne audj nur eine oigarve mitjuneljmen. (iin

fidjeres QffU^m, bafj fein fonft fo reger ©eift bteëmaf ganj nnb

gav gebrodjen roar.
Taë Tait3feft bes Tinte» »nb gcberffubê tourbe in einem gro»

fjen, fafernenartigen (Gebäube unb iu einem jener bäpdjcn Sttcfeiu

fäfe abgcljalten, bie ausfd)liefjlid) für berarttge traurige SSeran*

ftattitngcu beftimmt finb. Ter Mlub fcfjicn offenbar mebr Sert auf

bie Qualität alë auf bte Quantität feiner Mitglieber ju legen.

Sflê idj anfallt, merfte iaj fdjon au beut iu foldjen gälten ttjpifdjcn

bünnen M laug bev xx\ imminente, bafj bev Saal faum ju einem

Scajftel gefûïït toar. Sliifjerbem mar es t'ait uub jugig, unb baê

Stimmungêbatometer fdjien aïïentfjalben auf melandjolifdj" 3U

fteben. Sclbft bte ioenigett tanjenien 5f>aare fdjauten tiefernft inê

Seere. Siiugsuin an ber Saub ftanben feite Ijäfjtirtjcn betgofèeten

Stüljle, bie mau nur bei biefen (Gclegenfjciteit ftefjt; einige babon

roaren mit inteïïtgent, aber uitfrcunblidj auêfetjenben Älubrait»

gfiebern befc^t, bie ficfj über literartfcfjc unb pbifofopbifdjc ^Bro»

blemc 31t uutcrbalieu fdiicncn. (goitfc^ung folgt.)

15

zu schreibe». Erst als ich mich an den erfreulichen Gedanken

gewöhnt batte, das; mir hier etwas dringend erwünschtes Bargeld
unerwartet iu den Schaß siel, erst dann wurde ich mir oer
Tatsache bewußt, daß mir der Name dieses Klubs irgendwie bekannt

vorkam, Es ivar natürlich jener Klub, als dessen rührige Präsidentin

Ukridges Tante Julia fungierte, jene energische Tame, bei

der ich mich sehnn so vft im höchsten Maße mißliebig gemacht hatte,

und der jemals in diesem oder einem andern Leben wieder zu

begegnen, ich nicht die geringste Neigung hatte.

Ich war jedvch nieh, in der finanziellen Lage, den Redakteuren

ibre Launeu zu verübeln nnd anf eine sv schöne Einnahme zn

verzichten, ^ch mußte also den Ball besuchen, so unangenehm mir
auch die unvermeidliche Begegnung mit Taute Julia war,

>ui diesen düsteren Gedanken wurde ich durch das dreimalige

Klingelzeichen gestört, mit dem llkridge seine Besnche anznkündigen

Pflegte, und kurz darauf stürmte er auch schon mit gewohnter Hast

in mein Zimmer. Seine Angen stuckerten wild, sein Pinccnez saß

schief, seine Krawatte war weit über den Kragen gerutscht: alles

deutliche Anzeichen, daß er wieder einmal von einem schweren

Tchicksalsschlage getrosfen worden war, und er zögerte auch nicht,

seinen Kummer iu wenig gedämpfter Weise Luft zu machen.

Hank Philbrick," sagte cr ohne ein weiteres Bvrwvrt, ist
ein Hundsfott, eiu Betrüger uud ein ganz gemeiner Kerl."

Was ist denn geschehen?"

Er hat mich betrogen, dieser elende Geselle! Jetzt will er

anf einmal das Landhans nicht kaufen. Ich bin verloren."

,ub legte meine cigeucu kleinen Sorgen fofort ad acta. Was

svlltcn sie neben eineni so tragischen Verhängnis besagen.

Warnni hat er denn seinen Entschluß geändert?"

Tieser widerwärtige, schurkische Höllcnhund! Ich hatte immer

das Gefühl, dasz man dem Kerl nicht trauen dürste. Er hat so

etlvas falsches im Blick. Mußt du mir dvch zngeben, nicht wahr?

Habe ich dir nicht hundertmal von seinem falschen Blick erzählt?"

Natürlich, aber warnni hat er seinen Entschluß geändert?"

Ukridge lachte mit der Bitterkeil eines Verzweifelten.

Als ich deu >ierl in Kanada kennenlernte," sagte er, war
er rolmst wie ein Ochse. Nichts konnte ihn umwerfen. Aber kann,

Hai er ein wenig Geld in den Fingern Junge," unterbrach

er sich tiefernst, wenn ich einmal ein reicher Mann bin, 'dann

möchte ich, daß du mir znr Seite stehst und mich sorgfältig
beobachtest. Sobald du ein Zeiche» von Tegeneration siehst, warne

mich. Tulde nie, daß ich mich verzärtele. Wo ivar ich stehen

geblieben? Ach sv, ja, also kaum Heu der Kerl etwas Geld iu deu

Ringern, glaubt er anch schvn, daß er empfindlich ist wie eine

zarte Blume."
Hatte nicht ganz den Anschein nach dein, was dn mir in jener

Nacht erzählt hattest."
Gerade in der Nacht begann ja das ganze Unglück. Natürlich

wachte er mit einem großen >iater ans."

,,.^ann ich mir denken."

Na, nnd was ist denn schon dabei? Früher hatte er einfach

ein halbes Tntzend Bäume gefällt oder sonstwie körperlich gear

bettet und nach einige» Stunde» war er wieder ans dem Pvsten

gewesen. Aber jetzt? ^etzt, da er envas Geld har, ist ihm das natiir
lich nicht vvrnehm genug und er muß durchaus zu einem jener

schuftige" Spezialisten gehen, die snnszig Mark dasür liquidieren,

daß sie einem ins Ange gucken uud sich die Zunge zeigen lassen.

Also jetzt ivar es aus. Tieser Betrüger hat ihn überall abgeklvpft

nnd dann Hai er ihm erzählt, er sei überarbeitet und mit den

Nerven herunter nnd er müsse mindestens sechs Monate in einem

trockenen, sonnigen >iliina leben. Hat ihm Aegypten empfohlen.

Vor ein paar fahren hat der Kerl sicher uoch keine Ahnung ge

habt, wo Aegypten überhaupt liegt; alsv kurz und gut, er ist schon

fort. Tas Hans will cr natürlich vorläufig noch nicht kaufen. Hos

fentlich wird er vvu eineni Krvkvdil gebissen, der Schuft! Und

alles fir uud fertig vorbereitet! Ter Vertrag schon fertig znr Unterschrift.

Weiß Gott, das ist ein schwerer Schlag!"
Wir verfielen beide in dumpfes Schweige». Ukridge rückte nervös

an seiner Krawatte.
Was ivird jetzt deine Freundin Tora tun", sagte ich schließlich.

Tas macht mir auch Sorgen. Ich habe schon an hundert andre

Möglichkeiten gedacht, diese verflixten hundert Psnnd zn beschaffen.

Aber ich muß gestehen, ich sehe keinen Ausweg."
Nach einem weiteren düsteren Schweig.'» zeigte icb ihm den

Bries jenes Redakteurs.

Sieh mal! Komisch, nicht wahr?"
Was ist das?"
Ich soll einen Artikel über ein Tanzfest des Tinte- und Feder-

In àer ^.bwesennsit cles r?errn Lsrons wgr ein Lox-

rneister cla uncl -wollte sperrn Laron niederboxen."

lUncl wss nsst ein AssgAt?"

Leclsure, ctsIZ rZerr Lsron nicnt -unsuso wären."

klnbs schreiben! scheußlich, wenn ich nnr deine Tante nie gesehen

hätte ."
Ach so, dn meinst, dann könntest d» dich jetzt bei ihr als

Pressevertreter beliebt mache» nnd sie dazn bewegen, Tvra wieder

als Sekretärin einzustellen? Sage mal, könntest du das nicht

in jcdcm Fallc versnchcn?"
Er tat mir zwar sehr leid, nnd die arme Tora noch mehr,

aber in diesem Punkte blieb ich fest.

Ausgeschlossen."
Aber denke doch nnr, versnchlc Utridge mich zu überrede,,. Bei

dem Iest ivird sie doch sicher guter ^tinimnng seiu. Tie strahlende

Belenchtnng, nnd die Mnsik'.."
Nein," sagte ich. Es kann nicht sein. Ich muß zwar leider

hingehen, weil ich es mir nicht leisten kann, es mit der Zeitung

zu verderben. Aber ich sage dir eins, wenn es irgend geht, halte

ich mich deiner Tonte so fern als möglich. Ich habe ja solche Angst

vor ihr. Ich träume ja sogar manchmal von ihr. Außerdem hat

es ja gar keinen Zweck. Zie würde mich ja gar uicht anhören."

Es ist scheußlich," seufzte llkridge. Jetzt muß ich gehen,

ntnsz »achdenken, nm irgend einen Ansiveg zu finden."
Und er giug, ohne auch mir eiue Zigarre mitziiiiehme». Ei»

sicheres Zeichen, daß sein sonst so reger Geist diesmal ganz und

gar gebrochen ivar.
Tas Tanzfest des Tinte- »nd Federklubs wurde in einem großen,

kascrnenartigen Gebäude und in einem jener häßlichen Riescn-

säle abgehalten, die ausschließlich für derartige traurige Beran-

staltungen bestimmt sind. T<r Klub schien offenbar mehr Wert auf

die Qualität als auf die Quantität seiner Mitglieder zn legen.

Als ich ankam, merkte ich schvn an dem in solchen Fällen typischen

dnnne» >!lang der ^nslrnmenle, daß der cZaal kann, zn einem

Sechstel gefüllt war. Anszerdeni ivar es kalt und zugig, und das

Stimmungsbarometer schien allenthalben ans melancholisch" zu

stehen. Selbst die wenigen tanzenden Paare schauten tiefernst ins

Leere. Ringsum an der Wand standen jene häßliche» vergoldete»

Stühle, dic man nnr bei diesen tN'Iegenheiien sieht- einige davon

waren mit intelligent, aber unfreundlich aussehenden Klubmitgliedern

besetzt, die sich über literarische nnd Philosophische

Probleme zu unterhalten schienen. (Fortsetzung folgt.)
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